
Die Abschlussfahrt der 6. Klasse 

Am Montag, dem 15. Juni, haben wir, die 6. Klasse der GSG, uns um 9:00 Uhr mit Frau Kolz, 

Frau Rademann, Frau Meyer-Sow und Frau Stolz als Begleitung mit einem Reisebus auf den 

Weg nach Gallentin gemacht. 

Zwei Stunden später, um 11:15 Uhr, sind wir in Ullis Kinderland in Gallentin angekommen. 

Danach wurden wir in unserem Bungalow in zwei Teile, 10A und 10B, aufgeteilt. Wir haben 

uns die Zimmer angeschaut und eingeteilt, wer wo schläft. 

Als wir mit dem Ankommen, Einrichten und dem Abgeben der Handys fertig waren, sind wir 

Mittag essen gegangen. Es gab Nudeln mit Tomatensoße.        

Nach dem Essen haben wir das Gelände erkundet. Dann konnten wir uns etwas ausruhen und 

auf dem Gelände spielen. 

Später am Abend gab es erst einmal Abendbrot. Danach waren wir noch draußen und haben 

gespielt. Nach und nach haben sich alle bettfertig gemacht. 

Nach der ersten Nacht wurden wir am Dienstagmorgen um 7:00 Uhr geweckt. Wir haben uns 

umgezogen und die Zähne geputzt. Frühstück gab es um 7:30 Uhr. Als alle fertig waren, 

haben wir unsere Rucksäcke gepackt und uns auf den Weg zum Bahnhof gemacht. 

Um 9:30 Uhr kam der Zug. Wir sind eingestiegen und um 9:51 Uhr nach Schwerin gefahren. 

Am Bahnhof haben zwei Stadtführerinnen auf uns gewartet. Wir haben uns in zwei Gruppen 

eingeteilt und wurden durch die Stadt geführt. Mit vielen interessanten Informationen verging 

die Führung schnell. 

Bevor wir zur Schlossführung gelaufen sind, konnten wir uns noch 45 Minuten in 

Dreiergruppen frei in der Stadt bewegen. Die Schlossführung hat eine Stunde gedauert. 

Nachdem die Schlossführung zu Ende war, mussten wir so schnell wie möglich zum nächsten 

Bus laufen. Wir sind eingestiegen und zum Schweriner Kletterwald am Zoo gefahren. 

Dort haben wir die Einweisung zum Klettern bekommen und durften direkt losklettern. Drei 

Stunden später war es auch schon wieder zu Ende. Zuerst sind wir mit dem Bus zum Bahnhof 

gefahren. Dort mussten wir ganz schön lange auf unseren Zug warten. 

Um 19:40 Uhr gab es verspätetes Abendbrot. Zum Abendbrot gab es Schnitzel mit 

Mischgemüse und Kartoffelbrei. Am Abend war noch Disco.         Danach haben wir uns 

bettfertig gemacht. 

Das war ein langer Tag! 

Am Mittwochmorgen durften wir bis 8:00 Uhr schlafen und wurden dann mit einem Lied 

(„Guten Morgen, guten Morgen“) geweckt. Es gab Frühstück und später haben wir uns am 

Bogenschießen und Reiten versucht. Einige sind mit Frau Rademann 3,7 Kilometer gejoggt. 

Zum Mittag gab es süß-saure Eier. Wir haben eine Stunde Pause gemacht und durften dann 

baden gehen. Zum Abendbrot haben wir alle zusammen gegrillt. Mhhm, lecker!              



Dann haben alle gemeinsam abgeräumt. Um 21:00 Uhr war die Nachtwanderung. Die war 

toll! 

Am Donnerstag wurden wir um 7:00 Uhr mit „Happy Birthday“ geweckt. 

Carolins Geburtstag!!! 

Um 7:30 Uhr haben wir gefrühstückt. Es gab auch Kuchen zum passenden Anlass – extra für 

Carolin. Nach dem Frühstück haben wir unsere Sachen gepackt und uns auf den Weg zum 

Bahnhof gemacht. 

Mit dem Zug sind wir nach Wismar gefahren. Als wir angekommen sind, haben wir uns in 

Gruppen auf eine Stadtrallye eingelassen. Zum Schluss der Stadtrallye hatten wir keine Kraft 

mehr, also hatten wir Freizeit und sind durch die Stadt gelaufen. Yay!       

Nachdem wir uns alle am Brunnen versammelt hatten, sind wir Eis essen gegangen.             Nach 

dem Eisessen sind wir zum phanTECHNIKUM gelaufen, das wir von 14:00 Uhr bis 16:00 

Uhr erkunden durften. 

Dort gab es interessante Sachen zu den Elementen Wasser, Feuer, Luft und Erde. Wir hatten 

das Experiment „Wasser“. Dort konnten wir viele Dinge mit Wasser ausprobieren, zum 

Beispiel, wie man Wasser filtert. 

Mit dem Bus sind wir zum Bahnhof gefahren, in den Zug gestiegen und wieder zurück nach 

Bad Kleinen gefahren. Von dort aus sind wir zurück nach Ullis Kinderland in Gallentin 

gelaufen. 

Dort angekommen gab es Abendbrot. Es gab Hähnchengeschnetzeltes mit Reis. Am Abend 

war noch Disco.         Zum Ende der Abschlussfahrt haben wir den Abend noch genossen und 

ihn langsam ausklingen lassen. 

Am Freitagmorgen wurden wir um 7:00 Uhr geweckt und haben gefrühstückt. Danach haben 

wir unsere Koffer gepackt, und um 9:00 Uhr war die Abgabe unseres Bungalows. 

Leider hat es geregnet. Deshalb mussten wir die letzte Zeit drinnen im Clubraum verbringen. 

Nachdem unser Bus da war, haben wir unser Gepäck eingeladen und sind eingestiegen. 

Zwei Stunden später sind wir wieder an der Schule angekommen. Alle haben ihr Gepäck 

ausgeladen und sich gefreut, ihre Eltern wiederzusehen. Zum Schluss haben wir uns 

voneinander verabschiedet. 

 

von Carolin und Leonie 


